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Zitat von Finnegans Wake

Französisch ist in BaWü, RLP und dem Saarland durch die direkte Nachbarschaft zu
Frankreich und die vielen historischen Beziehungen traditionell verankert. Genauso ist
auch Latein interessant durch die historischen Bezüge. "Hier" hat jedes Städtchen seine
Steinhalle mit grandiosen antiken Funden oder andere römische Spuren. Latein ist aber
eben was anderes, weil es - viel umfangreicher als der Geschichtsunterricht - die
kulturelle Verankerung in der Antike zeigt und viel über die Strukturen und den Aufbau
von Sprache an sich lernen lässt.

Das ist höchstens relevant für grenznahe Städte. Ansonsten bringt einem Spanisch als
Zweitsprache weltweit wesentlich mehr. Und so denken die jungen Leute heute.
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